
 

 

Spielregeln Volleyballturnier 2026 
Für das Schüeli gelten folgende Regeln (in Anlehnung an: Regeln für die Schule, KZS)  
 
Zählweise 
Jeder Fehler ergibt einen Punkt für das gegnerische Team und dieses erhält das 
Aufschlagsrecht. 
 
Rotation 
Erhält ein Team das Aufschlagsrecht vom gegnerischen Team, rücken die Spielenden im 
Uhrzeigersinn um eine Position weiter und der/die nächste Spieler:in schlägt auf. 
Nach drei erfolgreichen Anschlägen derselben Person wird ebenfalls einmal rotiert. 
 
Aufschlag / Service 
Der Aufschlag darf von unten oder oben ausgeführt werden. 
Es darf nur mit einer Hand aufgeschlagen werden (kein Pass). 
Der Aufschlag wird bei der Grundlinie (vor der Hallenwand) ausgeführt, sollte der Spielfluss 
darunter leiden, darf der/die Schiedsrichter:in Ausnahmen genehmigen. 
Der Aufschlag erfolgt in festgelegter Reihenfolge. 
Der Aufschlag darf das Netz bei der Überquerung berühren. Das gegnerische Team darf den 
Aufschlag nicht blocken. Nach drei erfolgreichen Anschlägen derselben Person wird einmal 
rotiert. 
Im Moment des Aufschlages müssen alle Spielenden (ausser der aufschlagenden Person) 
im Feld stehen. 
 
Spiel am Netz 
Das Netz darf von den Spielenden nicht berührt werden. Prallt der Ball vom Netz ab, darf 
weitergespielt werden, sofern noch nicht 3 Berührungen des Teams erfolgt sind. Das 
Übertreten der Mittellinie ist ein Fehler. 
 
Ballberührungen / technische Fehler 
Der Ball darf vor der Netzüberquerung höchstens drei mal von einem Team berührt werden, 
wobei ein/e Spieler:in den Ball nicht zweimal hintereinander berühren darf (ausser beim 
Block).  
Zugunsten langer Spielzüge wird nur bei groben technischen Fehlern unterbrochen. Das 
Spielen mit dem Fuss ist erlaubt. 
 
Rückraumspieler:innen 
Alle vier Spielenden dürfen jederzeit angreifen und blocken. Es gibt keine Positionsfehler. 
 
Spieldauer 
Es werden zwei Sätze auf 15 Punkte (Max. 18 min.) gespielt. 
In den Finalrunden werden zwei Gewinnsätze auf 12 Punkte gespielt.  
Je nach Anzahl der Anmeldungen kann es kleinere Abweichungen (Dauer eines Spiels oder 
Punkte für den Satzgewinn) geben. 
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Auswechslung 
Die Auswechslung von Spielenden ist bei Spielunterbruch frei erlaubt. 
 
Spielfeld 
Die Netzhöhe beträgt in allen Kategorien ca. 2.1m. Das Feld wird durch bestehende Linien 
begrenzt (ca. Badmintongrösse).  
 
Schiedsrichter:innen 
Das Spiel wird von einem/r Schiedsrichter:in geleitet, welche/r die Aufschläge mit einem Pfiff 
freigibt und Fehler mit einem Pfiff mahnt. 
 
Betreuende 
Sie sind Vorbilder für die Kinder und Jugendlichen, zeigen faires Verhalten und akzeptieren 
die Entscheide der Schiedsrichter:innen. 
 
Goldene Regel 
Die Freude am Spiel bleibt oberstes Ziel ������ 
 
 


